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Informationsschreiben Nr. 171/2009 
 
PlusPunkt Kultur – Projektwettbewerb für Engagement in der Kultur  
Motto: „Dein Projekt – Deine Idee – Deine 1000 Euro“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

unter der Schirmherrschaft von Bundesministerin Frau Ursula von der Leyen schreibt die Bundesvereinigung 
Kulturelle Kinder- und Jugendbildung e.V. (BKJ) zum zweiten Mal den Wettbewerb „PlusPunkt Kultur“ aus.  

Auch in der zweiten Wettbewerbsrunde sind Projekte und Konzepte gefragt, die wichtige gesellschaftspoliti-
sche Themen mittels Kunst und Kultur thematisieren und junge Menschen zu einem freiwilligen Engagement 
in der Kultur motivieren. Den Bewerber/innen sind innerhalb der fünf Themenschwerpunkte „InterKultur“, „Mehr 
Kultur an Schulen“, „Kultur im Brennpunkt“, „Kultur von Jung und Alt“ und „Kultur und globale Verantwortung“ 
keine Grenzen gesetzt. Aus den Einsendungen werden 30 Projekte von einer unabhängigen Jury ausgewählt. 

Bewerben können sich junge Menschen im Alter von 14 bis 30 Jahren mit eigenen Projekten oder Projekt-
ideen sowie Einrichtungen, welche gemeinsam mit jungen Engagierten ein Projekt planen oder umsetzen. Die 
aktive und möglichst eigenverantwortliche Mitwirkung sowie Mitbestimmung (im Sinne einer Projektleitung) der 
jungen Menschen an der Konzeption, Planung bzw. Umsetzung des eingereichten Projektes muss für die Jury 
klar erkennbar sein. 

Als Preise sind professionelle Qualifizierungsmaßnahmen ausgelobt – etwa im Bereich Projektmanagement 
oder Presse- und Öffentlichkeitsarbeit – sowie ein Preisgeld in Höhe von je 1000 Euro pro Projekt.  

Einsendeschluss des zweiten „PlusPunkt KULTUR“ ist der 1. November 2009. Weitere Informationen 
können Sie auch der Internetseite www.plus-punkt-kultur.de entnehmen.  

Mit freundlichem Gruß 
im Auftrag 
 
 
gez. Renate Raschen 


